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THEMENÜBERSICHT

100 Jahre Fußball in der HT16

Sportgala 2011

Neues aus der HT16

Neues aus den Abteilungen

Hammer Lauf und Sportmesse

Veranstaltungen

Das große Jubiläum des Jahres. Das Centenni-

um des beliebten Ballsportswird gebührend 

begangen.

Es ist wieder soweit: Laufen in Hamm!

250 Gäste bei der zweiten Auflage der Ehrun-

gungen unserer Spitzensportler

Vereinsvorsitzender Sven Dahlgaard im Inter-

view und Ankündigung Delegiertenversamm-

lung

Erfolgreiche Saisonabschlüsse bei Hand- und 

Volleyballern sowie den Tischtennisspielern und 

Riesen-BuHei der Judoka: HT16 OPEN 2011.

Oster-Specials im Studio, eine Jugendreise nach 

Föhr und Tage der Offenen Tür laden zur Teil-

nahme ein.

 ab Seite 11

ab Seite 21

ab Seite 6

ab Seite 4

Liebe Mitglie-
der, Freunde 
und Förderer 
der HT16,
Fußball ist unser Leben.  Diesen Eindruck 

kann man gewinnen,  wenn man beobach-

tet, welche Popularität diese Sportart seit 

über einem Jahrhundert  genießt. Jedes 

Wochenende sind mehr als 2 Millionen 

Menschen als  aktive Kicker oder Zuschau-

er auf den Beinen. Immer mehr Mädchen 

und Frauen begeistern sich auch aktiv für 

diese Sportart. Vielleicht gelingt unserer 

Frauen–Nationalmannschaft in diesem 

Jahr ein neues Sommermärchen.

Dieses Jahr darf  die HT16 auf eine hun-

dertjährige Fußballgeschichte zurück bli-

cken, und ich hoffe sehr,  viele Förderer, 

Freunde und Vereinsmitglieder zu unserer 

Jubiläumsfeier begrüßen zu dürfen.

Aber auch Sorgen und Angst umtreiben 

uns.  Mit Trauer und Entsetzen denken wir 

diese Tage an die Erdbebenopfer in Japan. 

Ein wesentlicher Teil dieser Katastrophe ist 

von Menschenhand gemacht. Der Fort-

schrittsglaube von Politik und Atomlobby 

wurde von Naturgewalten darüber belehrt, 

dass die Risiken dieser Energiegewinnung 

nicht beherrschbar sind. 

Ich freue mich, dass die HT16 mit Ham-

burg Energie einen Partner gefunden hat, 

der nicht nur unsere Mitglieder frei von 

Kohle- und Atomstrom versorgt.

Ihr Sven Dahlgaard

Vorsitzender Sven Dahlgaard

ab Seite 8

ab Seite 7
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Große Ereignisse werfen ihre Schatten 

voraus. Jeden Montagabend treffen sich 

Trainer und Gruppenleiter in der Gastro-

nomie des Vereinshauses, um die kleinen 

und großen organisatorischen Dinge der 

Fußballabteilung zu besprechen. Selbst-

verständlich steht das bevorstehende 

Jubiläum ebenso auf der Tagesordnung 

wie die Spielpläne der insgesamt 16 

Mannschaften aus dem Jugend- und Er-

wachsenenbereich. „Am 26. März geht die 

Punktrunde los. Dann sind wir wieder je-

des  Wochenende im Einsatz“, sagt Abtei-

lungsleiter Jürgen Schlüter, der mit sei-

nem Sohn Finn  (21)  die Nachwuchskicker 

Jahrgang 2000 trainiert. Wie alle Mitstrei-

ter aus der Montagsrunde ist der 52-Jäh-

rige passionierter Fußballer.  Über die 

sportlichen Ambitionen seines Sohnes 

kam er 1996 zur HT16  und gehört seitdem 

zu den Aktiven in der Abteilung – zuerst 

als Betreuer, später als Trainer und seit 

2005 als Leiter der 300 Mitglieder starken 

Abteilung. „Fußball ist ein Teamsport. Hier 

lernt man sozialen Umgang und Gemein-

schaftsgefühl – Integration inklusive“, be-

stätigt Jugendleiterin Kerstin Schack, die 

sozusagen „die ganze Welt“ in ihren zahl-

reichen Mannschaften vereint hat. „Unsere 

kleinsten Kicker sind gerade mal fünf Jah-

re alt.  In  diesem Segment ist das  Enga-

gement der Eltern besonders  groß, und 

wir haben festgestellt, dass  unter den Fa-

milien ganz unterschiedlicher Herkunft 

Freundschaften entstehen“,  sagt die 42-

Jährige.  Auch sie ist stets zur Stelle, wenn 

ihr Einsatz gefordert wird – als  Betreuerin, 

Jugendleiterin und manchmal auch, um 

die verschmutzten rot-schwarzen Trikots 

zu waschen. Ein Dienst, den die Eltern der 

jüngeren Jahrgänge in Eigenregie über-

nehmen. „Bei uns wird mit angepackt, das 

war schon immer so“, sagt Jürgen Schlü-

ter, der eben diese Einstellung für das 

größte Pfund der Abteilung hält.

Auskunft über die Historie der Abteilung 

gibt neben der Vereinschronik auch der 

wohl „berühmteste“ HT16-Fußballer und 

Ehrenvorsitzende Hans-Jürgen Kopka, 

der von 1974 bis 1984 als Bundesliga-

schiedsrichter tätig war. Auch wenn der 

heute 70-Jährige nur die letzten 40 Jahre 

der Vereinsgeschichte selbst miterlebt hat, 

gibt sein privates Fußballarchiv Auskunft 

über so manche Anekdote dieser Sparte. 

Lange hat der Polizist im Ruhestand nach 

dem detaillierten Gründungsdatum der 

100 JAHRE FUßBALL IN DER HT16
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100 Jahre Fußball in der HT16
Mit einem großen Fußballfest feiert die Fußballabteilung der HT16 am 2. 
und 3. Juni ihr 100-jähriges Bestehen. Das ist Anlass genug, einen Blick 
zurück zu wagen, Bilanz zu ziehen und Pläne für die Zukunft zu schmie-
den.

Jürgen Schlüter (r.) und sein Sohn Finn enga-
gieren sich für den Fußball in der HT16.

Die C-Jugend mit Trainer Walter Laubinger (links)

Die 1. G-Jugend (Jahrgang 2004/2004) mit Trainer Yilmaz (links) und Betreuer Senad Denjagic(rechts).



Abteilung geforscht – und er ist schließlich 

fündig geworden.  „Die ganze Geschichte 

ist allerdings  nicht ganz einfach“, erklärt 

Kopka, der in dem Buch „Der Verein“ aus 

dem Jahr 1966  einen Hinweis darauf fand, 

dass die Fußball-Abteilung der HT16 be-

reits  im Jahr 1898 anlässlich des Deut-

schen Turnfestes in Hamburg erwähnt 

wurde. Dort präsentierten „… zwei Mann-

schaften einem kritischen Gremium von 

Turnerfahrenen ein neues  Spiel (Fußball, 

Anm. d. Redaktion), das  täglich  neue An-

hänger gewann. Die beiden Mannschaften 

sind auch  nach dem Schlusspfiff zusam-

men  geblieben.“ Aus der Chronik des 

Hamburger Fußball-Verbandes hingegen 

geht hervor, dass die HT16  erst 1911 in 

Erscheinung  trat.  „Die Erklärung fand ich 

schließlich  in  der DFB-Chronik. Dort näm-

lich  steht,  dass  der DFB auf seiner Tagung 

am 3. Juni 1911 allen Mannschaften, die 

nicht Mitglied im DFB waren, das  „unge-

ordnete Spiel“ untersagte. Ich  gehe des-

halb davon  aus, dass  die HT16  aufgrund 

dieser Anordnung die Aufnahme im Nord-

deutschen Fußballverband beantragte und 

somit der 3. Juni 1911 die offizielle Ge-

burtsstunde unserer Fußballabteilung ist“, 

so Kopka. 

Aus der 100-Jährigen  Geschichte gibt es 

vielerlei Ereignisse zu berichten. Im neben 

stehenden Kasten sind einige Highlights in 

Kurzform skizziert.

Heute schreibt der Jugendbereich die 

Erfolgsbilanz der Abteilung fort: Die B-Ju-

gend hat die letzte Saison mit einem gu-

ten Mittelfeldplatz in der Verbandsliga 

beendet, und die C-Jugend will in dieser 

Saison ihre Position in der Landesliga 

verteidigen. Für ihre Leistungen wurden 

die Jugendlichen aus dem Jahrgang 1996 

im Februar auf der Sportgala der HT16 

ausgezeichnet (s. Seite 7).  „Wir hoffen 

natürlich, dass  der Nachwuchs  uns  auch 

weiterhin erhalten bleibt und dass  alle 

Mannschaften  in ihren Klassen gute Sai-

sonergebnisse erzielen“,  wünscht sich 

Jürgen Schlüter. Seine Stellvertreterin, 

Sabine Böttcher, ebenfalls eine langge-

diente Ehrenamtliche der Abteilung, geht 

noch einen Schritt weiter: „Ein Kunstrasen 

wäre echt Klasse. Und natürlich  weiblicher 

Nachwuchs, damit wir endlich mal wieder 

eine Mädchenmannschaft melden  kön-

nen“, so die 50-Jährige. Für die bevorste-

hende Jubiläumsfeier wollen die Aktiven 

der Montagsrunde die Anlage in der Legi-

enstraße auf Vordermann bringen – 

schließlich haben sich nicht nur zahlreiche 

aktive und ehemalige Mitglieder sondern 

auch hoher Besuch aus der Fußballwelt 

angesagt. „Wir freuen  uns  auf eine tolle 

Geburtstagsfeier am Vatertag mit dem 

traditionellen  „Gerd-Wilke-Gedächtnistur-

nier“ und einem zünftigen Grillfest mit Li-

ve-Musik. Alle sind herzlich eingeladen.“

100 JAHRE FUßBALL IN DER HT16
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Die 2. D-Jugend mit Trainer Tarkan Cakir

Hans-Jürgen Kopka hat eifrig recherchiert 
und konnte das genaue Gründungsdatum

 der HT16 Fußballabteilung ermitteln.

Geschichte
der Fußballabteilung

3. Juni 1911

Aufnahme in den Norddeutschen Fußballbund

20. April 1952

Die Einweihung des nach dem Kriege wieder 

hergestellten Sportplatzes in Billstedt findet mit 

einem Punktspiel der Fußballabteilung statt.

1970

Das erste Frauen-Fußballspiel in Hamburg findet 

mit HT16-Fußballerinnen statt. Da aber in Ham-
burg kein Gegner gefunden werden konnte, spiel-

ten sie gegen die 1. HT16-Damen Handballmann-
schaft und verloren 0:4, da sie erst seit 4 Wochen 

trainierten. Der DFB entscheidet aber erst Monate 

später, dass Damen offiziell Fußball spielen dür-
fen, verbietet aber den Einsatz von Stollen.

1975 

Die 2. Altherren-Fußballmannschaft gewinnt den 
Pokal der Billstedter Heimatwoche, Bundeskanz-

ler Helmut Schmidt überreicht den Pokal.

1975

Die Jugendfußballer fahren mit 129 Teilnehmern 

erstmals zum Sportleraustausch nach Stewarton 
in Schottland. Über viele Jahre besuchen sich die 

Mannschaften gegenseitig mit Unterbringung bei 

den Gastgeberfamilien.

1976 

Einweihung des Vereins- und Jugendheims Legi-

enstraße

1979 

Der HT16 Jugendfußballspieler Jörg Pfeifer fliegt 

in die Fußballschule des brasilianischen Idols 
Pele, ausgewählt von Uwe Seeler.

1981

Die modernisierte Sportanlage Legienstraße wird 
eingeweiht. Der Sportplatz erhält eine neue Flut-

lichtanlage.

1983 

Die A-Jugend wird Deutscher Meister mit 44:0 

Punkten und 110:5 Toren. Gefeiert wird dies mit 
einem Autokorso über die Reeperbahn, was einen 

großen Bericht des Hamburger Abendblattes zur 

Folge hatte. Zwei Spieler aus dieser Mannschaft 
wechseln zum Bundesligisten Werder Bremen.

1991

Im 175. Jubiläumsjahr der HT16 hat die Liga-
mannschaft den 1. FC Lok Leipzig (später VfB 

Leipzig) zu Gast, der sich in diesem Jahr für die 2. 
Bundesliga qualifiziert hat. Der Klassenunter-

schied macht sich durch eine 0:9 Niederlage 

bemerkbar.

2003

Die C-Jugend wird Meister und steigt in die B-Re-

gionalliga auf." " "

Programm
Gerd-Wilke-Gedächtnisturnier

Donnerstag, 2.Juni 2011, Legienstraße 210 a
Ab 10.00 Uhr Kleinfeldturnier der HT16-Ju-
gendmannschaften
Ab 13.00 Uhr Kleinfeldturnier der Erwachsenen
Tagsüber: Live-Musik, Verpflegungs- und Ge-
tränkestände im und um das Festzelt

Freitag, 3.Juni 2011, Legienstraße 210 a
18.30 Uhr HT16 gegen St. Pauli Altliga
Anschl. Offizieller Festakt mit dem Hamburger-
Fußballverband



HAMMER LAUF

Nachdem im letzten Jahr bereits über 

hundert Kinder am Start waren, ist sich 

Organisationschef Ekkehard Mueller 

sicher, dass es in diesem Jahr bestimmt 

die doppelte Anzahl sein wird.  Die Teil-

nahme an den Kinderläufen wird durch die 

Stiftung der Wohnungsbaugenossen-

schaft 1902 gefördert - 200 Kinder können 

kostenfrei mitlaufen.

Auf eine Steigerung bei den Teilnehmer-

zahlen in den weiteren Altersklassen hofft 

das Organisationsteam um Ekkehard Mueller 

ebenso. „Knapp vier Wochen vor dem 

Start liegen  bereits  350 Anmeldungen vor 

– deutlich mehr als  im letzten  Jahr zum 

gleichen Zeitpunkt“. Insbesondere die 

Erweiterung des Programms um einen 

Halbmarathon wird von den Läuferinnen 

und Läufern sehr gut angenommen. Auch 

die Anreize für eine Teilnahme wurden 

weiter ausgebaut. Neben einer Urkunde 

erhält jeder Finisher eine Medaille.  Jeder 

Teilnehmer der Strecken 5 km, 10 km und 

Halbmarathon erhält in seinem Startbeutel 

ein Präsent.

Die Siegerehrungen für alle Läufe finden 

im Rahmen einer Sportmesse auf der 

Showbühne in Halle A statt. Hier präsen-

tieren Mitglieder Auszüge aus unserem 

Kinder-, Jugend- und Erwachsenen-

Sportprogramm. 

Die Sportmesse

Auf der Sportmesse werden sich Partner 

der HT16, Anbieter aus dem Sport sowie 

Geschäftsleute aus Hamm präsentieren. 

Unser Partner,  Fahrrad Pagels, nennt die 

neuesten Trends für Bike, während die 

AOK ihre Angebote im Bereich der Ge-

sundheitsvorsorge präsentiert. Der Spon-

sor unseres Laufes, die Wohnungsbau-

genossenschaft 1902,  informiert über Ihr 

Wohnungsangebot in Hamm und Horn. 

Unser Partner, Hamburg Energie, infor-

miert und bringt als Energietester einen 

„Hüpfometer“ mit.  Unser Finanzpartner, 

die Deutsche Vermögensberatung, 

informiert über aktuelle Angebote in der 

Vermögensbildung.

#

Für das leibliche Wohl ist mit einer Cafete-

ria und einem Grillstand gesorgt. Unter-

stützt werden wir hier von den Einzelhänd-

lern aus der Carl-Petersen-Straße.,  dem 

Edeka  Frische Markt Witt und der Land-

schlachterei Harms.

Startschuss für Hamm

Auf geht’s in Richtung Hammer Park

Am Veranstaltungstag sind Nach-
meldungen ab 7 Uhr bis eine Stunde 
vor dem Start möglich. Die Nach-
meldegebühr beträgt ! 2,00.

Am 17. April um Viertel vor Zehn werden aufgeregte Hundertschaften von 
Kindern hinter der Startlinie im Thörls Park in Stellung gehen und auf den 
ersten Startschuss für den Hammer Lauf warten.

Leckere Bratwurst gesponsert von der Landschlachterei HarmsSchinkenwurstRostbratwurst “Thüringer Art”Für Grill und Pfanne ein schmackhaftes Vergnügen...Besuchen Sie uns doch mal Carl-Petersen Straße 118                        040 /21 98 30 61      

Wir machen Brot
mit Vollkornmehl frisch
aus der eigenen Mühle

Infos + Verkauf:  www.effenberger-vollkornbaeckerei.de

Zeitplan der Laufwettbewerbe
 

   09.45 Uhr          400m Kinderlauf

   10.00 Uhr          800 m Schülerlauf

   10.10 Uhr          2,5 km Schülerlauf

   10.30 Uhr          Halbmarathon

   11.00 Uhr          5 und 10 km Volkslauf

 

Zeitplan der Siegerehrungen:
   10.35 Uhr         für 400 und 800 m

   11.00 Uhr         für 2,5 km

   11.50 Uhr         für 5 km

   12.15 Uhr         für 10 km

   12.55 Uhr         für Halbmarathon



SPORTGALA

Moderator Sebastian Franke begrüßte 

die anwesenden Ehrengäste und führte 

das Publikum durch den Abend. Dabei 

waren unter anderem: Hans-Jürgen Kop-

ka  (Ehrenvorsitzender), Jürgen Reip 

(Hans Reip-Stiftung) sowie Vertreter der 

HT16-Partner von Hamburg  Energie,  der 

Deutschen Vermögensberatung und der 

Hammer Bürgerschaftsabgeordnete 

Hansjörg Schmidt.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand die 

Preisverleihung für die Abteilungssportler, 

die besten drei NachwuchssportlerInnen 

sowie für die SportlerInnen des Jahres. 

Die Geehrten der Abteilungen

Boxen" "Cecelie Hector

Fitness-Studio" Marco Adebar

Fußball$ $1.C-Jugend männlich

Handball$1.E-Jugend männlich

Judo" "U14m Mannschaft

Kunstturnen/RSG  

Turngruppe Rhythmische Sportgymnastik

Nordic Walking "Marianne Schlie

Schwimmen"Marie Motylski

Tanzen" " Breaking Colours

Tennis" " Marina Djordjin

Tischtennis"3. Mannschaft

Volleyball"1. Frauen

Nachwuchssportler

Platz 3 bei der Wahl zum Nachwuchs-

sportler sicherten sich die Hip Hop Tänzer 

von den Breaking Colors. Beach-Volley-

ballerin Anisa Sarac belegte Platz 2, und 

den Sieg sicherten sich die U14 Judokas 

dank ihres Norddeutschen Meistertitel. 

Showeinlagen von unseren Hip-Hop Mä-

dels und Jungs unter Leitung  von Natalia 

Weitmann  und Marthe-Marie Peters 

brachten Stimmung in den Saal.

Höhepunkt des Abends war die Ehrung 

der HT16  Sportler 2010. „Die Jury hat es 

sich nicht leicht gemacht, die Siegerplätze 

zu vergeben“, betonte Hans-Jürgen Kop-

ka bei der Preisverleihung stellvertretend 

für die Jury. „Alle Geehrten haben das 

Zeug,  auch in der Zukunft auf sich auf-

merksam zu machen.“ 

Sportler des Jahres

Die Handballerinnen der 3. Damen  wur-

den für ihre Meisterschaft ohne Niederlage 

mit Platz drei belohnt.  Platz zwei erreichte 

Jennifer Kießlich für ihre außerordentli-

chen Leistungen bei den Deutschen Ju-

gendmeisterschaften im Turnen. 

Als HT16 Sportler des Jahres 2010 wählte 

die Jury den Schwimmer Paul Wiechhu-

sen, der eine Bronzemedaille bei den 

Deutschen Kurzbahnmeisterschaften in 

der Offenen Klasse gewann. 

Nach den Ehrungen und dem Büffet wur-

de getanzt und gefeiert.  Vorsitzender 

Sven Dahlgaard:  „Diese Sportgala hat 

schon heute eine festen Platz im Veran-

staltungskalender der Hamburger Turner-

schaft“.
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Glamouröse Ehrung
Bei der zweiten Auflage der HT16-Sportgala haben sich im Februar 250 
Gäste im Wichern-Saal der Stiftung Rauhes Haus versammelt, um die he-
rausragenden Sportlerinnen und Sportler des vergangenen Jahres zu eh-
ren.

Stürmten die Bühne: Erfolgreiche Handball-Frauen mit Trainer Lanny Schäfer

Sportler des Jahres: Paul Wiechhusen

Breaking Colors in Action 2. Siegerin: Jennifer Kießlich
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NEUES AUS DER HT16

Stimmt der aktuelle Kurs, Herr Dahl-

gaard?

Die HT16  muss  weiter einen klaren  Spar-

kurs  halten, doch  unser damals  durchge-

führtes  Schuldenbereinigungsverfahren 

hat gegriffen, und Einnahmen und Ausga-

ben stehen wieder in  einem gesunden 

Verhältnis. Da sich die HT16  in  erster Linie 

aus  den Mitgliedsbeiträgen finanziert,  sind 

unsere Möglichkeiten  begrenzt. Gegen-

über dem Vereinsrat und der Delegierten-

versammlung werde ich für das  vergange-

ne Sportjahr Rechenschaft ablegen und 

einen Ausblick in die Zukunft wagen.

Noch ist nicht alles Gold, was glänzt. 

Was sind in  Ihren Augen die dringends-

ten Aufgaben von Vorstand und Ge-

schäftsführung in nächster Zeit?

Es  ist aus  sportlicher Sicht optimal, dass 

die HT16  über viele vereinseigene 

Sportanlagen  verfügt. Die dauerhafte Un-

terhaltung ist aus  den Mitgliedsbeiträgen 

allein kaum zu schaffen.  Zwar wurde im 

Sportzentrum Sievekingdamm in  den  ver-

gangenen zwei Jahren viel getan, die 

Grundsanierung des  gesamten  Gebäudes 

steht an. Da ist es  nicht mit Malerarbeiten 

getan.  Für die umfassende Sanierung wird 

weit mehr als  1 Millionen Euro notwendig 

sein. Das  werden  wir aus  eigener Kraft 

nicht schaffen, zumal für mich  eine zusätz-

liche erhebliche Neuverschuldung nicht in 

Frage kommt.

Gedanken  müssen  wir uns  natürlich  auch 

um Mitgliedergewinnung machen  und um 

unsere strategische Ausrichtung.  Während 

wir im Bereich  des  Kinder- und Jugend-

sports  recht gut aufgestellt sind und auch 

viele Senioren  den Weg zur HT 16  finden, 

fehlt uns das "Mittelalter".

Der Blick kann nicht nur auf den Boden 

gerichtet sein, um den nächsten Schritt 

zu machen.  Vor welchen langfristigen 

Herausforderungen steht die HT16?

Ich glaube, es  ist an  der Zeit, Prioritäten zu 

setzen. Wir tummeln  uns  aus  historischen 

Gründen in vielen Bereichen: Wettkampf-

sport,  Fitness-, Senioren- und Gesund-

heitssport,  Kursangebote,  Bildung und 

Geselligkeit. Dabei darf es  nicht passieren, 

dass  wir alles  machen, aber nichts  nach-

haltig. Die Entscheidung, was  Priorität 

genießen  sollte, kann die Vereinsführung 

aber nur im engen  Dialog mit allen Mit-

gliedern und unseren engagierten haupt-

amtlichen  Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

tern entwickeln.

Das  200-Jährige Vereinsjubiläum steht 

bevor. Kein  Sportverein der Welt kann auf 

eine längere Tradition zurück greifen, und 

da möchte ich  einer breiten  Öffentlichkeit 

einen  zeitgemäßen  Breitensportverein mit 

sozialer Ausrichtung und Traditionsbe-

wusstsein präsentieren. 

Die HT16 lebt vom Engagement seiner 

Mitglieder. Welchen Beitrag können 

Mitglieder und Freunde der HT16 leis-

ten, um zum Gelingen beizutragen?

Das  stimmt. Wir brauchen Fachleute in 

allen Bereichen  vom Finanzfachmann über 

den Vereinszeitungsredakteur zum Com-

puterspezialisten, aber auch Betreuerinnen 

und Betreuer für unsere Sportkinder, Trä-

nentröster und Trauerbegleiter. Wer sich 

engagiert,  wird merken, dass  es  Spaß, 

Freude und Befriedigung bereitet, sich für 

die Gemeinschaft zu engagieren.

Hamburg hat gewählt und politische 

Heimat des neuen Sportsenators ist 

Horn. Was erwarten Sie von Michael 

Neumann?

Als  langjähriger Horner Abgeordneter liegt 

Michael Neumann die HT 16  besonders 

am Herzen. Die kostenfreie Überlassung 

von  Schulsporthallen  und kommunalen 

Sportplätzen  und Mittel zur Sanierung 

unserer vereinseigenen Sportanlagen  sind 

für den  neuen Senat von besonderer Be-

deutung. Ich werde Senator Neumann 

einladen  und ihn  über die Situation  und 

die Pläne der HT16 informieren.

Die Sonne steht wieder höher und die 

Tennis-Saison beginnt. Nehmen Sie am 

Hammer Lauf teil?

Auf Grund akuter Knieprobleme muss  ich 

schon seit einigen Jahren  auf das  Tennis-

spielen verzichten  und beim Laufen  hapert 

es  natürlich  auch. Ich werde den Start-

schuss  geben und die Läufer vom Fahrrad 

aus  anfeuern. Ich freue mich schon  auf 

das große Lauffest in Hamm.
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Klare Positionierung
Die HT16 stand vor vier Jahren dicht vor der Insolvenz. Die Mitglieder 
nahmen damals regen Anteil an der Entwicklung. Bereits seit zwei Jahren 
bleiben die Delegiertenversammlungen von Horrormeldungen verschont. 
Was erwartet die Vereinsgremien diesmal? Der Vorsitzende, Sven Dahl-
gaard, spricht im Interview über die Stärken der Tradition und die Not-
wendigkeiten der Moderne.

Notwendig erkannt: Welche Entwicklungs-
strategie passt zu der HT16?

Kontakt

Hamburger Turnerschaft von 1816 r.V.

Sievekingdamm 7

20535 Hamburg

Im Internet zu finden unter www.ht16.de

Allgemeine Informationen   

birgit.bachmann@ht16.de   !    251749-0

Geschäftsführung   

andreas.wolff@ht16.de   !   251749-49

detlef.schulze@ht16.de   !   251749-40 

Fitness-Studio, Freizeitsport   

detlef.schulze@ht16.de   !   251749-40

Gesundheits-/Seniorensport

edgar.toth@ht16.de!                   251749-29

Gesundheitssport

carsten.henkel@ht16.de!  251749-20

   

Mitgliederverwaltung   

ina.noebbe@ht16.de  !   251749-26

SPORTFÜXXE  

oliver.camp@ht16.de !   251749-21

Kindergarten  

Monika Großmann  ""   25493265

Restaurant 

Thomas Schumacher  !   25313493

mailto:Oliver.Camp@ht16.de
http://www.ht16.de
http://www.ht16.de
mailto:Birgit.Bachmann@ht16.de
mailto:Birgit.Bachmann@ht16.de
mailto:Andreas.Wolff@ht16.de
mailto:Andreas.Wolff@ht16.de
mailto:Detlef.Schulze@ht16.de
mailto:Detlef.Schulze@ht16.de
mailto:Detlef.Schulze@ht16.de
mailto:Detlef.Schulze@ht16.de
mailto:edgar.toth@ht16.de
mailto:edgar.toth@ht16.de
mailto:carsten.henkel@ht16.de
mailto:carsten.henkel@ht16.de
mailto:Petra.Groehnke@ht16.de
mailto:Petra.Groehnke@ht16.de
mailto:Oliver.Camp@ht16.de


Sommerpause im Sport- und Frei-
zeitzentrum vom 30. Juni bis 17. 
Juli 2011

Mit Beginn der Hamburger Sommerferien 

am Donnerstag, den 30.  Juni, schließt die 

HT16  ihr Sport- und Freizeitzentrum für 

Instandhaltungs- und Reinigungsarbeiten 

bis Sonntag, den 17. Juli.  Ab Montag,  den 

18. Juli,  sind wir dann mit unserem Som-

merprogramm bis zum Ende der Ferien 

wieder für Sie da.

Das Studio bleibt während der Som-

merferien durchgehend geöffnet. 

HT16 Sportförderung – 30 weitere 
Mitglieder gesucht!

Vor ca.  einem Jahr haben wir die HT16 

Sportförderung  gegründet. Seither hat 

sich einiges getan und es gibt gute Nach-

richten.  Viele HT16-Mitglieder interessie-

ren sich inzwischen sehr für den Ansatz 

und die Ziele unseres Fördervereins. Wir 

wollen die HT16  als Gesamtverein, einzel-

ne Abteilungen oder auch einzelne Sport-

ler dort finanziell unterstützen, wo die 

Möglichkeiten der HT16 nicht ausreichen. 

So sind es aktuell unsere jüngsten Mit-

glieder, die sich eine Mitwirkung seitens 

der HT16 Sportförderung  wünschen: Es 

sollen neue Turn- und Spielgeräte ange-

schafft werden, damit das Kinderturnen 

für Drei-  bis Sechsjährige (immer diens-

tags und donnerstags von 14.30 Uhr bis 

16.00 Uhr in Halle A)  noch abwechslungs-

reicher und vielseitiger wird. Zusammen 

mit der HT16 wollen wir gerne die nötigen 

Mittel aufbringen und unterstützen hier 

gerne.

Weitere Anfragen liegen vor,  jedoch kön-

nen wir (noch) nicht alle berücksichtigen. 

Wenn auch Sie sich sozial engagieren 

wollen zugunsten der HT16 und ihren Mit-

gliedern, dann werden Sie gerne bei uns 

Mitglied. Unser Jahresbeitrag beträgt 60 

Euro,  und wer möchte, kann sich aktiv an 

dem Entscheidungsprozess beteiligen, 

wie die Mittel eingesetzt werden sollen. 

Weitere Auskünfte geben die Geschäfts-

stelle am Sievekingdamm unter 040 / 25 

17 49-0 oder André Nöbbe (Vorsitzender 

der HT16  Sportförderung)  unter 0179 / 

535 00 90.

Gute Besserung

Aus gesundheitlichen Gründen musste 

unser langjähriges Redaktionsmitglied 

Elke Heine ihre Mitarbeit einstellen. Re-

daktion und Vorstand der HT 16  wün-

schen alles Gute und sagen toi toi toi.

„Unruhestand“ für Jutta Vis

Handballerin ist sie mit Leib und Seele 

und bleibt es auch noch, seit 44 Jahren ist 

sie Mitglied in der HT16  Handballabteilung 

und seit fast ebenso vielen Jahren Traine-

rin von unzähligen Handballenthusiasten, 

von denen sie einige sogar in die Natio-

nalmannschaft gebracht hat. Als Verwal-

tungsangestellte ist sie nun in Rente ge-

gangen. Zuletzt war sie seit Jahren ver-

antwortlich im Sportbüro für den Gymnas-

tik-  und Gesundheitssport. Im Team des 

Sportbüros sorgte sie mit dafür, dass der 

Sportbetrieb reibungslos verläuft,  und die 

Kommunikation und das harmonische 

Verständnis zu den ÜbungsleiterInnen, 

GruppensprecherInnen und Mitgliedern 

gepflegt wird. Dafür, Dir, liebe Jutta,  herz-

lichen Dank. Gerade die Verbindung aus 

eigener Trainertätigkeit und der Organisa-

tion des HT16-Sports hat ihr immer Spaß 

gemacht und hierfür hat sie sich voll ein-

gesetzt. Jetzt ist sie „nur“ noch Handball-

rainerin im Damen und Jugendbereich und 

hier macht es Spaß, ihr bei der Arbeit ge-

rade mit den Minis (4-6 Jahr)  zuzusehen. 

Viele haben so angefangen und spielen 

dann  vielleicht einmal  in der Damen-

mannschaft, die von Jutta zurzeit in der 

Hamburgliga trainiert wird. Wir wünschen 

ihr hierfür viel Erfolg mit ihren Mannschaf-

ten auf dem Weg nach oben. Für ihr gro-

ßes Engagement in den vergangenen Jah-

ren möchten der Vorstand und die Ge-

schäftsführung sich noch einmal recht 

herzlich bedanken.

NEUES AUS DER HT16

Einladung
zur Delegiertenversammlung

Wann? Der Termin steht noch nicht 

fest. Er wird durch Aushang bekannt 

gegeben. Die Delegierten werden per-

sönlich eingeladen.

Wo? Sportzentrum Sievekingdamm 7 

Halle E (2. Stock) 

Die Eintragung und Registrierung der

stimmberechtigten Delegierten erfolgt 

ab 17.00 Uhr. 

Versammlungsleiter: Edgar Toth

TAGESORDNUNG:

1. Begrüßung /  Eröffnung um 18 Uhr

2. Genehmigung des Protokolls der 

Versammlung  vom 28.06.2010, das ab 

sofort in  der Geschäftsstelle zur Ein-

sicht ausliegt und deshalb nicht verle-

sen wird.

3. Bericht des Vorsitzenden, Sven 

Dahlgaard

4. Wirtschafts- und Kassenbericht so-

wie Erläuterungen zur Bilanz, 

Torsten Schulz, Vorstandsmitglied für 

Finanzen

5. Bericht der Rechnungsprüfer und 

Entscheidung über die Entlastung des 

Vorstandes

6. Verleihung der Hans-Reip-Schale

7. Wahlen:

• Vorstandsmitglied für Finanzen

• Vorstandsmitglied für Öffentlich-

keitsarbeit

• Vorstandsmitglied für die Förde-

rung des Ehrenamts

•  Rechnungsprüfer 

•  Wahlausschuss

•  Schiedsgericht

8. Verschiedenes

Zur Mitglieder-  und Delegiertenver-

sammlung  sind alle Mitglieder der HT 

16 eingeladen. Sie haben Rederecht, 

jedoch kein Stimmrecht. Dies ist den 

D e l e g i e r t e n v o r b e h a l t e n . ""

                                          Der Vorstand

Fahrräder

Zubehör

Kleidung

Ersatzteile

Reparaturen

HT16 Mitglieder erhalten bei uns Sonderrabatte
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Meisterbetrieb für Zweiradmechanik
Inhaber Jens Meer
Fahrräder • Reparaturen • Ersatzteile • Zubehör • BekleidungFahrrad Pagels · Horner Landstraße 191 · 22111 Hamburg

!"#$$"%&'"()*+ · Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr und Sa. von 9.00 bis 13.00 Uhr 

Tel.: 040 / 651 83 86 · Fax: 040 / 651 24 54 · Web: www.fahrrad-pagels.de · E-Mail: info@fahrrad-pagels.de 

Bankkonto: Hamburger Sparkasse · BLZ: 200 505 50 · Kontonr.: 10 77 21 03 99 · Steuernr.: 46/156/00283

Partner der

Fahrrad Pagels

Horner Landstr. 191

22111 Hamburg

Tel 040 / 651 83 86

Fax 040 / 651 24 54

info@fahrrad-pagels.de

www.fahrrad-pagels.de



 PARTNER DER HT16

 Nehmen auch Sie unsere Erfahrung in Anspruch!

   Public-Relations
   Sponsoring

   Marketingberatung
   Eventkonzeption   

   Eventmanagement
   Moderationfranke@franke-kommunikation.com         Tel. 040-28407010 oder 0178-3136892 

Hamburg Energie liefert bereits  seit 

Anfang  2010 sauberen Strom aus 

Wind- und Solarenergie an die HT16. 

Im Rahmen der ökologischen Part-

nerschaft können HT16-Mitglieder 

jetzt bei Umstellung auf HE einen Mo-

nat beitragsfrei bei der HT16  trainie-

ren - und die HT16  erhält einen Zu-

schuss zur Jugendarbeit. 

Umstellungsaufträge liegen an der 

Rezeption aus. Kontakt:

Hamburg Energie GmbH

Billhorner Deich 2 

20539 Hamburg 

040 33 44 10 10 

info@hamburgenergie.de 

www.ich-schliess-mich-an.de 

Diringer Jakubowski ist seit über 25 

Jahren im Bereich Bürotechnik bei 

zahlreichen, zufriedenen Kunden er-

folgreich tätig. Als Ansprechpartner für 

Kopierer, Scanner, Drucker, Fax und 

Dokumentenmanagement arbeiten sie 

ausschließlich mit namhaften Herstel-

lern zusammen. Diringer Jakubowski 

ist in und um Hamburg für Sie im Einsatz.

Kontakt:

Diringer Jakubowski & Co. GmbH

Klaus-Groth-Straße 92

20535 Hamburg

040 251940-0

info@diringer-jakubowski.de

www.diringer-jakubowski.de

Ihr Geld würde „Ja“ sagen.

Umfassend ist besser als einseitig.

Ob's um Ihr Geld, Ihre Sicherheit,  Ihre 

Gesundheit oder Ihre Zukunft geht. 

Planen Sie das Beste für sich: Mit 

Allfinanz-Beratung aus einer Hand.

Sagen auch Sie „Ja“

Kontakt:

Philipp Wilhelm König

Oehleckerring 2

22419 Hamburg

040 28571226

philipp.koenig@dvag.de

Fahrräder fahren für HT16 Mitglieder 

von Pagels besonders günstig.  Jens 

Meer verkauft,  repariert und bietet  

Mountainbiketouren und Seminare 

rund um Fahrtechnik für Mountainbike-

Rennradfahrer an. HT16  Mitglieder 

bekommen Sonderkonditionen.

Kontakt: 

Jens Meer 
Horner Landstraße 191 
22111 Hamburg 
040 65 18 38 6 
info@fahrrad-pagels.de 
www.fahrrad-pagels.de 

Auf dieser Seite stellen wir Ihnen die Partner der HT16 vor. Die Partner unterstützen die HT16 durch Sach- und 
Geldzuwendungen und bieten Ihnen darüber hinaus attraktive Leistungen zu besonderen Konditionen an. Nutzen 
Sie diese Möglichkeiten, damit helfen Sie auch der HT16!
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Die 1. Herrenmannschaft in der 1. Bezirks-

liga hat die Saison mit Schwierigkeiten 

begonnen, sich aber zum jetzigen Zeit-

punkt  gefangen. Mit Kampf- und Team-

geist  ist sie nun abseits der Abstiegsplät-

ze.  Dieses Ergebnis spricht dafür, dass die 

Mannschaft endlich im Punktspielbetrieb 

angekommen ist. 

Die 2. Herren befindet sich zwar momen-

tan auf einem Abstiegsplatz, aber wir drü-

cken ihnen alle verfügbaren Daumen, 

dass sie die Klasse halten können. 

Die 3. Herrenmannschaft hat diese Saison 

eine souveräne Leistung gezeigt.  Die 

Rückrunde hat  sie bisher ungeschlagen 

überstanden und in der Hinrunde nur ein 

Spiel abgegeben. Somit sind sie sicher auf 

Platz  eins und schon sicher in die 2. 

Kreisklasse aufgestiegen. Die Mannschaft 

freut  sich darüber, dass sie für diese Leis-

tung und den gezeigten Teamgeist den 1. 

Platz  der HT16-Sportgala in der Sparte 

Tischtennis errungen hat. 

Last  but not least unsere 4. Herrenmann-

schaft. Auch dieser Mannschaft kann man 

so gut wie sicher zum Aufstieg in die 3. 

Kreisklasse gratulieren. Ähnlich wie in der 

3. Herren hat sich hier eine homogene 

Mannschaft entwickelt,  die einige Tiefen 

zusammen überstehen musste, um auf  

einem guten zweiten Platz zu stehen.

Wir sind zuversichtlich, dass wir in der 

nächsten Saison mit zwei Jungen-Mann-

schaften in den Punktspielbetrieb  starten 

können.  Diverse Aktionen in Hamburgs 

Schulen haben uns neue junge Mitglieder 

beschert,  und die „Neuen“ entwickeln sich 

sehr gut.  Das liegt insbesondere an den 

Jugendtrainern Joachim Kroll, Dennis Ten-

teris  und Hendryk Hudemann, die den 

neuen Mitgliedern den Umgang mit dem 

kleinen Zelluloidball beibringen. Weiterhin 

sind natürlich neue Mitglieder gern gese-

hen. Wer also auf dem Schulhof schon 

gerne Tischtennis spielt,  der kann gerne 

einmal zu einem Schnuppertraining vor-

beikommen. Es lohnt sich!

Weiterhin können wir erfreulich melden, 

dass wir auch regen Zuwachs im Damen-

bereich erhalten haben. Leider reicht der 

Zuwachs noch nicht ganz aus, um eine 

Mannschaft zu gründen. Von daher su-

chen wir dringend Damen, die gerne den 

Schläger schwingen würden. Anfängerin-

nen sind sehr willkommen,  da wir anstre-

ben, diese Mannschaft vorerst in einer 

unteren Leistungsklasse zu etablieren.  

Natürlich bieten wir für die Damen eben-

falls  ein Training durch ausgebildete Trai-

ner an, und Fortschritte sind gerade am 

Anfang schnell zu beobachten.

Norden ist nicht  nur eine Himmelsrichtung, 

sondern auch ein idyllisches Örtchen in 

Ostfriesland unweit der Nordsee. Dorthin 

verschlägt  es unsere Abteilung jedes Jahr 

aufs  Neue. Vom 2. bis 5. Juni findet das 

47. Ihno-Ocken-Ostfrieslandturnier statt. 

Vereine aus ganz Nord- und Westdeutsch-

land und der benachbarten Niederlande 

melden dort.  Es ist ein ganz besonderer 

Reiz  für jeden Spieler, dort gegen Leute zu 

spielen,  gegen die man noch nie ein Spiel 

bestritten hat. Man knüpft neue Kontakte, 

spielt  auch Fußball und feiert miteinander. 

Kurzum ein Muss für unsere Tischtennis-

sparte, dort möglichst zahlreich anzutre-

ten.  Drei Wochen später findet der Spaß 

übrigens für die Jugend statt. Auch dorthin 

fahren wir, damit sie einmal die große Tur-

nierluft schnuppern.

Udo Clique

Kneipe B
Wir eröffneten das neue Jahr am 16. Ja-

nuar mit unserem Traditions-Grünkohles-

sen. Besonders freuten wir uns über die 

Teilnahme unseres Vorsitzenden, Sven 

Dahlgaard, und die von ihm berichtete 

positive Entwicklung unserer HT16. Die 

Initiativen in vielen Bereichen des Vereins, 

die bereits erreichten und noch angestreb-

ten Erfolge hoben -  neben dem ausge-

zeichneten Essen unseres Wirtes – die 

allgemeine Stimmung. 

Zwei „höhere“ Geburtstage von Kneipmit-

gliedern bescherten uns kleine Genüsse.

TISCHTENNIS / KNEIPE B

Starke  Leistungen: Maks Rojek 
verhindert den Abstieg

Eine erfolgreiche Saison

Bitte vormerken: 
Mittwoch, 11. Mai, Wandern

Interessierte sind gerne zu einem 
Schnuppertraining oder als Zu-
schauer  zum Punktspielbetrieb ein-
geladen. Für nähere Informationen 
unter www.ht16.de

http://www.ht16.de
http://www.ht16.de


Samstag  morgen, 05.45 Uhr. Noch müde 

von der kurzen Nacht beginnt für die Hel-

fer des größten Turniers, das in Nord-

deutschland jedes Jahr zu Pfingsten ver-

anstaltet wird,  der Marathon. Viele fleißige 

Hände sind erforderlich, damit das Turnier 

erfolgreich ausgerichtet werden kann. 

Bereits am Freitag ist die gesamte Halle A 

mit ca.  400 m% Matten - das sind ca. 400 

einzelne Tatami - in weniger als 1,5 Stun-

den ausgelegt worden. Nach einem ra-

schen Kaffee gilt es, den Rest des Sport-

zentrums Sievekingdamm auf die bis zu 

800 Teilnehmer vorzubereiten. Und da gibt 

es reichlich zu tun: Es sind die Wettkampf-

tische aufzubauen, die Cafeteria zu be-

stücken, 300 Brötchen zu schmieren (be-

reits  07.10 Uhr ist im vergangenen Jahr 

die erste Wurst mit Kartoffelsalat über die 

Theke gegangen ... ), Kampflisten müssen 

geschrieben und Wiegezettel ausgefüllt 

werden. Da bleibt wenig Zeit, bis es richtig 

losgeht.  Knapp zwei Stunden, dann sollen 

die ersten Kämpfe beginnen.

Mehr und mehr Teilnehmer und Zuschauer 

strömen herbei, belagern den von Werner 

souverän gemanagten Anmeldetisch, 

Gedränge herrscht beim Wiegen und die 

Umkleiden sind überfüllt.  12.35 Uhr,  kurze 

Kampfpause. Kaum genug Zeit,  ein beleg-

tes Brötchen oder einen Nudelsalat zu 

essen. Selbstgemacht, selbstverständlich. 

Ohne viele Sachspenden, die treue Mit-

glieder jedes Jahr bereit stellen, wäre das 

nicht zu machen.

Kampf um Platz 3  - gleich ist diese Matte 

durch und die Gewichtsklasse abge-

schlossen. 16.20 Uhr. Zeit für einen Kaf-

fee? Nein. Was ist das? Noch eine Liste? 

Glück gehabt, nur ein 3er Pool. Geschafft! 

Nach mehr als 12 Stunden sind die Hälfte 

der Teilnehmer „durchgeschleust“ und der 

Sonntag kann kommen. 

Und dann geht alles ganz schnell: Wieder 

früh aufstehen, alles vorbereiten und noch 

mal mit dem Besen durch die Halle gehen, 

ehe die ersten Teilnehmer wieder auf der 

Matte erscheinen. Die Kämpfe laufen wie 

geplant, der Zeitplan von Mark hält bis auf 

die Minute den Wirren eines laufenden 

Turniers stand und gegen 19  Uhr am 

Pfingstsonntag ist alles vorbei. Die Matten 

sind wieder abgebaut, alle Nahrungsmit-

telvorräte sind verkauft und die Helfer sind 

geschafft, aber glücklich. Wieder ein ge-

lungenes Turnier!

So war es im letzten Jahr und so wird es 

auch in diesem Jahr wieder sein,  wenn es 

zu Pfingsten heißt: Die XIX. HT16 Open!

"

JUDO

XIX. HT16 Open

Internationale Kämpfe auf höchstem Niveau

Am 11. und 12. Juni findet Norddeutschlands größtes Judo-Turnier be-
reits zum 19. Mal statt. Zeit, dieses Spektakel genauer zu beleuchten.

Helferaufruf: Ohne euch geht es 
nicht, also seid dabei!
Anmelden und Mitmachen: 
info@ht16-judo.de
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Endrunde 
gewonnen
Großer Erfolg  für die männlichen Volley-

baller der HT16:  Alexander Harder, 

Mattes Kröger, Marcel Lübker, Miguel 

Mejia, Arian Söhlbrandt und Christ-

opher Szymoniak erreichten Platz 1 in 

Hamburgs höchster Jugendliga. Ohne 

Satzverlust haben die 16- bis 19-Jährigen 

Volleyballer die Endrunde der besten vier 

Mannschaften gewonnen. Trainer Daniel 

Prade hat für die kommende Spielzeit 

eine spannende Herausforderung geplant 

– Teilnahme am Spielbetrieb der Erwach-

senen in der Kreisliga. „Marcel Lübker 

wird 19. Damit darf er im Jugendbereich 

nicht mehr antreten, und die Jüngeren 

sind auch  gut genug“, argumentiert Prade. 

Um den Jüngeren im Alter von 11 bis 14 

schnelle Fortschritte zu ermöglichen, wer-

den noch im Frühjahr zwei eigene Trai-

ningszeiten für Jungen angeboten. Julian 

Mittmann-Götsch und Leon Bantin sind 

schon dabei.

Aufstieg Nr. 2
Dem großen Vorbild des Landesliga-Auf-

stiegs eifern die Spielerinnen in der Be-

zirksklasse nach.  Mit drei geschmeidigen 

Siegen Ende Februar schafften die Spiele-

rinnen um Anna Asantewaa (16 Jahre) 

Tabellenplatz 2. „Das hat total viel Spaß 

gemacht“, sagt Jessica  Hrkalovic (15 

Jahre).  Mit diesen Siegen qualifiziert sich 

das Team zur Teilnahme an der Relegation 

in die Bezirksliga am 16. und 17. April. 

Gegen sechs weitere Mannschaften muss 

sich das Team der HT16  durchsetzen. 

Sollte auch dieser zweite Aufstieg  gelin-

gen, bietet die HT16 ideale Strukturen, um 

Jugendliche leistungsgemäß zu fördern.

Ist es vermessen, nach der perfekten Sai-

son in der Bezirksliga zu denken, es geht 

immer so weiter?  Ja, das ist es. Was hilft? 

Niederlagen. Trainerin Kirsten Köhn  will 

deshalb den Hanse-Pokal nutzen, damit 

das „Team des Jahres“ der Volleyballab-

teilung  gegen höherklassige Mannschaf-

ten Spielerfahrungen sammeln kann. Auch 

verlieren?  Ja, auch verlieren. „Da auch 

Teams  gemeldet haben, die an der Rele-

gation  zur Verbandsliga teilnehmen, wer-

den uns  die Spiele hoffentlich  zeigen, was 

wir noch  verbessern müssen, um in der 

Landesliga zu überleben“,  erläutert Mann-

schaftsführerin Gül Aydin. Im letzten 

Frühjahr war der Hanse-Pokal bereits hilf-

reich in der Vorbereitung, und das Team 

erreichte die Runde der letzten Vier. Auch 

die Neuzugänge Angela  Dietrich und Jin-

Hee Lee können während der Spieltage 

integriert werden.

Übung macht 
Meister
Mit einem intensiven Vorbeitungswochen-

ende stimmen sich die Jungen und Mäd-

chen der U13-Teams auf die anstehende 

Hamburger Meisterschaft ein. Am ersten 

April-Wochenende bittet Trainer Tim 

Fröhlich die Jungen und Mädchen in die 

Sporthalle Buschkoppel in Schwarzenbek: 

Grundtechniken und ganz viele Spiele 

stehen auf dem Programm. Höhepunkte 

sind der abendliche Besuch des Regional-

liga-Spiels des VC Olympia Hamburg und 

Testspiele gegen den TSV Schwarzenbek. 

Adriana Nedic, Lea  Pradel  und Julia 

Kaevel  wollen dann in Reinbek vordere 

Plätze belegen.

VOLLEYBALL
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Volleyball ist Teamsport - allein geht gar nichts, zusammen (fast) alles

Her mit dem 
Hanse-Pokal

Jungen der Geburtsjahrgänge 1997 
bis 2000, die Lust haben, miteinan-
der die Volleyball-Grundtechniken zu 
erlernen, können sich unter 
volleyball@ht16.de anmelden.

Schlagkräftig und laut: Junge Volleyballer aus Hamburgs Osten

mailto:volleyball@ht16.de
mailto:volleyball@ht16.de


Zum ersten Mal konnte eine 3. Herren-

mannschaft der HT16  angemeldet wer-

den, in der Stadtliga starten und sich dort 

mit 10.486 Punkten gut platzieren. Hier 

durften der junge Nachwuchs (Jg. 1993 

bis 1998)  sowie Altstar und Trainer Philipp 

Sieber, der auch die meisten Punkte in 

seiner Mannschaft sammelte, an den 

Start. Aber auch die Zwillinge Justin  und 

Julian Bott sowie Patrick Dückers und 

Lukasz Klein kamen fünfmal zum Einsatz.

Die "alten Herren" (Jg. 1977 bis 1991)  in 

der 2. Herrenmannschaft duellierten sich 

in der Hamburger Landesliga mit Europa-

meister und Weltrekordler Steffen Deibler 

und seinem Bruder Markus vom Hambur-

ger Schwimmclub. Knapp hinter dieser 

Mannschaft belegte die HT16 mit 36.522 

Punkten den 2. Platz. Die beste Einzelleis-

tung und die höchste Gesamtpunktzahl 

erzielte Dauertalent und Altstar Marcel 

Wenzel,  der die 100 m Brust in 1:06,89 

(683 Punkte) schwamm. Erfreulich auch 

der Einsatz von Nick Zühlke,  der erst kurz 

wieder im Training war und über 200 m 

Lagen in 2:18,99 eine persönliche Bestzeit 

schwamm. Aufgrund von Ausfällen muss-

ten auch hier alle Schwimmer die maximal 

zulässige Anzahl von fünf Starts absolvie-

ren.

Die erste Herrenmannschaft wurde be-

setzt von den jungen Nachwuchstalenten 

aus dem Landes- und Bundeskader. Er-

satzgeschwächt gingen sie in Hildesheim 

an den Start und belegten nach dem Vor-

kampf in der 2.  Bundesliga Nord den 6. 

von 12 Plätzen. Der Klassenerhalt schien 

gesichert, und es bleibt die Hoffnung, 

dass die Schwimmer Norman Marcus, 

Paul  Wiechhusen und Johannes Kolde-

hoff nach überstandenen Verletzungen ins 

Team zurückkehren, um die Mannschaft 

beim Endkampf in der Tabelle weiter nach 

oben klettern zu lassen. Felix Oss und 

Mark Gerban waren die einzigen 

Schwimmer, die nicht aus dem Landeska-

der kommen. Auch sie gingen im Vor-

kampf fünfmal an den Start und trugen 

somit zum Erreichen des 6. Platzes we-

sentlich bei. Nennen wollen wir an dieser 

Stelle Max Claussen und Bastian Voll-

mer, die erstmalig  für die HT16 bei der 

DMS ins Wasser sprangen. Zu danken gilt 

es auch Jason Marcus und Joey Müller, 

die zwar einige Wochen vorher entschie-

den hatten, keine Lust mehr auf Schwim-

men zu haben und trotzdem respektable 

Leistungen abriefen. Es kam in Hildesheim 

und Berlin zum Endkampf-Showdown per 

Fernduell. Mit allen Schwimmern und ei-

ner enormen Leistung schwammen sich 

die Jungs auf den 4. Platz der 2. Bundes-

liga Nord und erzielten das beste Ergebnis 

in der HT16-Bundesligageschichte.

Die 2. Damenmannschaft schwamm zu-

sammen mit der 3. Herrenmannschaft in 

der Stadtliga. Beste Punktesammlerin war 

hier Denise Grunewaldt, die den Nach-

wuchs in Schach halten konnte,  der er-

freulicherweise auch an Geschwindigkeit 

zulegte.

Nach einem Jahr Pause freute sich die 

HT16  darauf, Shannon Bott wieder im 

Team der ersten Damenmannschaft be-

grüßen zu können.  Sie hatte sich ein Jahr 

in den USA aufgehalten, war bei der letz-

ten DMS  nicht an den Start gegangen und 

trug mit ihren guten Leistungen wesentlich 

zu dem Erfolg  der Damen bei, die den 3. 

Platz in der Landesliga, hinter den beiden 

Absteigern aus der zweiten Bundesliga 

Nord, AMTV und SGS  Hamburg, belegten. 

Fleißigste Punktesammlerin war Lisa Bro-

nowski, die gleich zweimal über 700 

Punkte erreichte, über 50 m Brust in 

0:33,93 712 Punkte und über 100 m Brust 

in 1:13,23 702 Punkte. Nicht unerwähnt 

sollte Ann-Kathrin Brauns beständiger 

Einsatz für die Mannschaft bleiben, die 

neben ihrem schwimmerischen Einsatz 

auch die Aufstellung fürs Team gemacht 

hat und ständig die Aufstellung nachbes-

sern musste. Schmerzlich vermisst haben 

alle Teilnehmer Lena Wanders, die aus 

gesundheitlichen Gründen bei Ihrer Fami-

lie war und nicht starten konnte.

SCHWIMMEN

Die 1. Damen und 2. Herren der HT16

Im Januar/Februar fanden in Hamburg die Deutschen Mannschaftswett-
bewerbe (DMS) 2011 auf Landesebene statt. 

Erfolgreiche Deutsche 
Mannschaftsmeisterschaften
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Einfach ein 
super Tag
...oder ein weiterer Krankenbericht

Zwei Tage vor den Wettkämpfen wurde ich 

leicht  nervös: Jasons Augen und Nase 

sahen nicht so gut aus.  Durch Paul wusste 

ich,  dass Johannes Koldehoff auch ge-

rade eine Erkältungsphase hinter sich 

hatte, wie auch Norman Marcus. Und 

Paul Wiechhusen hatte gerade erst eine 

Trizepsverletzung auskuriert. Wie würde 

das Team also schwimmen? Felix Oss 

hatte auch ein Kratzen im Hals.

Folglich waren eigentlich nur folgende 

Kandidaten fit: Max Claussen, Bastian 

Vollmer, Mark Gerban und Joey Müller. 

Zuerst muss ich Joey ein dickes Lob aus-

sprechen, da er die 1500 m Freistil absol-

vierte und die Strecke so schnell 

schwamm wie Felix im Vorkampf! Und 

Johannes Koldehoff legte trotz seiner 

Krankheit  solide 1500 m und 400 m Freistil 

hin! Jason hatte fünf Strecken zu 

schwimmen und konnte einen 2. Platz  

neben Paul Biedermann über 100 m Freis-

til ergattern. Und Norman gilt es zu dan-

ken,  der auch fünf Strecken schwamm und 

gute Leistung an den Tag legte – und dies 

trotz seines Abrutschens bei den 100 m 

Schmetterling! Felix Oss brachte eine tolle 

Leistung mit  sehr interessanten Rücken-

wenden und 50 m Freistil,  die wirklich ers-

te Sahne waren! Max Claussen, der neben 

Biedermann auch einen 2. Platz er-

schwamm über 400m Freistil, hatte auch 

fünf  Strecken mit super Punkten! Paul 

Wiechhusen,  der ebenso neben Paul Bie-

dermann einen 2. Platz über 50m Brust 

holte,  lieferte auch ein super Rennen über 

200 m Brust ab. Er schwamm auch vier 

Strecken (inkl. 400 m Lagen) und motivier-

te mit seiner guten Laune die Mannschaft. 

Bastian Vollmer, auch fünf Strecken und 

ein ähnliches super Rennen über 200 m 

Schmetterling, hatte sich somit sein (JB) 

gut verdient!  Mark Gerban, der Co-Coach, 

schwamm zwei Strecken und war ganz 

glücklich,  die Chance bekommen zu ha-

ben, in der Bundesliga zu starten (Danke 

Nick). Mein letzter Dank gehört Phillip, 

der sehr geholfen hat  bei beiden 1500 m 

Freistil-Rennen und auch als Co-Coach 

fungierte.

Mit Vorkampf und Endkampf zusammen 

hatten wir 43.147 Punkte. Im Vorkampf, 

„nur“  20.838 Punkte und im Endkampf 

22.309 (1471 mehr) und somit sind wir auf 

Platz  4 in der Bundesliga Nord nach vorne 

gerutscht  und das kann sich sehen lassen!                          

! !             Stephen Marcus

Seniorensport
„Rin in die Kartoffel!“ 

Mitte März fuhr ein Bus voller hungriger 

HT16-Senioren nach Stemmen in den 

dortigen Landkrug. Was lockte an?  Ein 

10-gängiges Menü rund um die Kartoffel. 

Zu Beginn natürlich eine Kartoffelsuppe 

und zum Abschluss die Kartoffeltorte und 

Kaffee satt. Dazwischen 8 weitere Teller, 

immer einzeln serviert, mit unterschiedli-

chen Kartoffelzubereitungen und Beilagen. 

Wer bei den Bratkartoffeln, ca. 5. oder 6. 

Gang, zu doll zuschlug, kam weniger in 

den Genuss der restlichen Zutaten. Dazu 

gab es Wissenswertes über Land und 

Leute bei einer kurzen Fahrt durch die 

Nordheide, dargebracht von einer Land-

frau in Tracht. Diese Fahrt soll ein Auftakt 

sein zu verschiedenen unterschiedlichen 

Tagesfahrten in diesem Jahr für unsere 

Senioren im Senioren- und Gesundheits-

sport.

SCHWIMMEN / SENIORENSPORT / HT16 PERSÖNLICH

Weil es Spaß macht

„Aufhören? Das  geht nicht. Dafür habe 

ich  schon  zu viel Energie investiert“, 

sagt Sabine Böttcher.  Seit 2005 ist die 

heute 50-Jährige stellvertretende Leite-

rin der Fußballabteilung und gehört – 

wie sie selber sagt – zum Inventar des 

Vereins. Angefangen hat ihr Engage-

ment durch ihre zwei Kinder: Am An-

fang  beim Kinderturnen, später beim 

Schwimmen, wo die Beamtin einen 

Elternstammtisch ins Leben rief. Als ihr 

Sohn den Fußballsport entdeckte, war 

auch Mutter Sabine dabei – schließlich 

war ihr das Vereinsleben in der Legi-

enstraße durch Eltern, Bruder und  

Ehemann bestens bekannt (ihre Eltern 

führten in den 1970er Jahren das Ver-

einslokal). So war es nicht verwunder-

lich, dass Sabine sich 1993  als Betreu-

erin und 1998 als Jugendleiterin zur 

Verfügung  stellte.  Inzwischen sind ihre 

Kinder erwachsen. Doch noch immer 

ist die Frau, die nichts aus der Fassung 

bringen kann, mit dem Fußball verbun-

den wie kaum ein Anderer. An der Seite 

von Jürgen Schlüter kümmert sie sich 

um den ganzen Papierkram, erklärt den 

Trainern und Betreuern, wie die Liga 

funktioniert, ist Ansprechpartnerin bei 

kleinen und großen Sorgen und als 

„Mädchen für alles“ einfach unersetz-

lich. „Fotografiert werden will ich aber 

nicht“,  schmunzelt die Mutter der Ab-

teilung, die von Haus aus eigentlich 

Handballerin ist. Und sie mag es nicht, 

wenn ihr unterstellt wird, dass sie Geld 

für ihren Einsatz erwarten würde: „Ich 

mache das  doch  nicht wegen der Koh-

le, sondern, weil es mir Spaß macht!“ 

– So möge es noch lange bleiben, liebe 

Sabine!

HT16 persönlich

 Bundesliga Team: Vordere Reihe von links nach rechts. Joey Müller, Jason Marcus, Paul Wiechhusen, Mark 
Gerban, hintere Reihe von links nach rechs. Felix Ochs, Max Claussen, Johannes Koldehoff, Bastian Volmer

#
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TENNIS

Bei den Damen Ü90 gewannen Hanja 

Piatek und Siglinde Jäschke souverän 

alle drei Spiele in zwei Sätzen und beleg-

ten somit Platz 1. Unsere sympathischen 

Gäste Ute Benecke und Veronika Wöhlert 

(beide SC Condor),  konnten sich zwar 

gegen Ute Engert und Efi Wernicke 

durchsetzen, mussten sich jedoch gegen 

Myriam Allers-Witt und Andrea Bach 

geschlagen geben. Myriam und Andrea 

verloren lediglich nur gegen die starken 

Gruppensieger, Hanja und Siglinde, und 

wurden somit Gruppenzweiter.

Bei den Herren AK80 plus waren unsere 

Gäste Torsten Reitz und Michael Zollner 

(zurzeit noch ohne Verein, die Mannschaft 

der Herren 40 wirbt um sie) sehr erfolg-

reich. Sie gewannen alle drei Spiele, 

mussten nur einen Satz an Gerd Water-

strat und Torsten Bach abgeben.

Die AK 100 plus bestand aus fünf Dop-

pelpaaren. Wie schon vor zwei Jahren 

holten sich Thomas Witt und Trudi 

Bruhns alle vier Spiele. Der Abteilungs-

leiter und „Bringer“ Manne Wilkens 

spielte in diesem Jahr mit Sekt-oder-Sel-

terspieler Hans-Jürgen Spitzkat. Drei 

Spiele gewannen sie locker in zwei Sät-

zen, nur Thomas Witt und Trudi Bruhns 

konnten sie nicht bezwingen. Somit wur-

den sie Gruppenzweiter.

In der AK 120 plus hatte jedes Doppel 

mindestens vier Spiele. Viele Partien wa-

ren sehr ausgeglichen und mussten im 3. 

Satz  (Match-Tiebreak) entschieden wer-

den. Die Paarung Karl Seidl und Günter 

Kulemann gewann alle Spiele klar in zwei 

Sätzen. Leider konnte Karl Seidl das letzte 

Spiel gegen Bernhard Kuder und Klaus 

Fischer verletzungsbedingt nicht mehr 

absolvieren. Trotzdem wurden sie Ge-

samtsieger, zwar punktgleich mit Klaus 

Weber und Karl Dose, aber mit weniger 

Satzverlusten.

Insgesamt waren es sehr spannende 

Spiele, die eigentlich auch unsere Mitglie-

der mehr in Anspruch nehmen sollten. 

Und auch das Zuschauen und Anfeuern 

macht ja bekanntlich Spaß. 

Ingrid Werner

Saison-
eröffnung
Am 16. April ist es endlich wieder so weit: 

Eröffnung der Tennissaison auf der Anlage 

der HT16 im Hammer Park,  Hammer 

Steindamm 133! 

Die idyllische kleine Anlage mitten in der 

Stadt erwartet die Tennisspielerinnen und 

Tennisspieler der Abteilung zu einem fröh-

lichen Saisonstart mit einem kleinen Ver-

anstaltungsprogramm.

Am 17. April führen wir dann auf unserer 

Anlage am Hammer Steindamm 133  einen 

Tag der Offenen Tür durch (11 Uhr bis 18 

Uhr). Hier gibt es die Gelegenheit für Ten-

nisinteressierte, natürlich auch für HT 16-

Mitglieder aus den anderen Abteilungen, 

einmal unter fachkundiger Anleitung ein 

paar Schläge zu machen, das schöne 

Clubhaus und die Plätze kennenzulernen 

und erste Kontakte zu knüpfen. Sport-

schuhe sind ausreichend, alles andere 

wird gestellt. 

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Doppelpartner diesmal gemischt

Hoher Spaßfaktor beim 
Hallendoppel-Turnier
Neues Spiel, neues Glück: Dieses Motto galt auch in diesem Jahr wieder 
beim Hallendoppel-Turnier der SG Sportpark Öjendorf. 18 Paare hatten  
gemeldet - Absagen gab es zum Glück keine. Das Gute: Alle Teilnehmer 
kamen auf  mindestens drei Einsätze, da in Gruppen gespielt wurde.

Hammer Park: Blick auf die Terrasse



Dieses Jahr startet auch ein Team aus 

dreizehn Triathleten der HT16 bei den 

Wettkämpfen der Liga.  Es gehören ein 

Swim&Run (800 m -  5 km),  ein Jeder-

mann-Triathlon (500 m - 20 km - 5 km) 

und drei Triathlons über die Olympische 

Distanz (1500 m – 40 km -10 km) zu der 

im Mai beginnenden Wettkampfserie.  

Eingekleidet mit neuen Mannschaftstri-

kots, wird das HT16-Team nicht zu über-

sehen sein. 

Nach Martin Zimmer,  der sich im HT16 

Triathlon-Team um die Organisation der 

Ligateilnahme kümmert,  lautet die Devise 

für 2011 zunächst: „Dabei sein ist alles.“

Andere Triathleten haben sich diese Sai-

son wieder den Start bei einer Langdis-

tanz mit 3,8 km Schwimmen, 180 km Rad 

fahren und 42,195 km Laufen vorgenom-

men.  So starten Heike und Jan Lange am 

10. Juli bei dem traditionsreichen Triathlon 

in Roth als Einzelstarter und Martin Zim-

mer, Jochen Eckert und Jutta Fuchs in 

der Staffel. Andreas Kleinert wird wieder 

beim Ostseeman am 7.August 2011 an 

den Start gehen.

Das Saison-
ende naht!
Erfreulich: Die 3. Damen haben den Klas-

senerhalt  in der Bezirksliga gesichert,  die 

1. Herren sind auf dem Vormarsch, der 

Aufstieg in die Bezirksliga ist  noch drin. 

Wir haben in dieser Saison einen guten 

Zulauf  an neuen Spielerinnen, so dass wir 

für die kommende Saison höchstwahr-

scheinlich noch eine 4. Mannschaft mel-

den können.

Nicht ganz so erfreulich: Die 1. Damen in 

der Hamburgliga,  die 2. Damen und 2. 

Herren in der Bezirksliga kämpfen gegen 

den Abstieg, der rein rechnerisch noch 

abzuwenden ist. Aber, auch wenn es nicht 

klappen sollte, die positive Einstellung für 

die neue Saison ist bereits in den Köpfen 

der Spielerinnen und Spieler vorhanden.

Herzlichen 
Glückwunsch
... sagen wir dem leitenden Arzt unserer 

Herzgruppen, Dr.  Heinrich Gocke, zu 

seinem 70. Geburtstag. Vor rund 35 Jah-

ren begann er seine Tätigkeit als betreu-

ender Arzt unserer Herzpatienten und ist 

Woche für Woche jeden Sonnabend vor-

mittag in unserer Halle. Durch seine ruhi-

ge, sachliche und wohltuende Art moti-

viert er gerade die Teilnehmer, die das 

erste Mal unser Angebot des Herzsports 

nutzen und noch etwas unsicher sind. Bei 

den anderen ist er „mitten drin“ und 

macht beim Sport begeistert mit. 

Er leitet die Arzt-Patienten-Gespräche, 

informiert über neue Erkenntnisse auf dem 

Gebiet des Herzsports und sorgt mit da-

für, dass unser Angebot in Organisation 

und Durchführung immer gut aufgestellt 

ist. Dafür möchten wir ihm auch an dieser 

Stelle einmal Danke sagen und wünschen 

ihm noch viele schöne und bewegte Jahre 

in und mit der HT16.

TRIATHLON / HANDBALL /  HERZSPORT
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Nach 1500 m Schwimmen: Carsten Sasse

Triathleten starten erstmals 
in der Landesliga

Trainingszeiten:
Radfahren
Di und Do 19.00 Treffpunkt Fahrrad 
Pagels, Horner Landstraße
Schwimmen 
Di 20.00 Uhr Schwimmbad Billstedt 

Archenholzstraße
Do 20.00 Uhr Schwimmbad Wandsbek, 
Wendemuthstraße
Sa 10.00 Uhr BuWe-Uni Holstenhofweg
Laufen 
Mi 19.30 Stadion Hammer Park
Sa 15.00 Stadion Hammer Park

Triathlon wird bisher weithin als Sportart für Individualisten wahrge-
nommen. In den letzten Jahren aber scheint die Bedeutung von Trainings-
gruppen für Triathleten stark zugenommen zu haben,  was  nicht zuletzt 
am Mitgliederwachstum der Vereine abzulesen ist. Auf Wettkampfebene 
hat der Hamburger Triathlon Verband dem Wunsch vieler Sportler Rech-
nung getragen, auch in Teamkonkurrenz zu starten und gründete letztes 
Jahr eine Hamburger Triathlon Landesliga. 

Dr. Göcke beim HSH-Nordbank-Run



Kundalini Yoga

Unsere langjährige Kundalini-Yoga-Lehre-

rin Sahibkaur Saß wendet sich mehr als 

bisher ihrer Lehrtätigkeit zu und hat daher 

ihren Kurs abgegeben an Lena Knäpple,

die nun Mo, 20.15-20.45 ihren Kursteil-

nehmern zu einem entspannten Wochen-

start verhilft.

Ein starker Rücken für alle HT16 - 
Mitglieder

Immer noch auf der Skala der Zivilisati-

onskrankheiten ganz oben angesiedelt 

sind Rückenprobleme. Sitzende Tätigkei-

ten, viel Autofahren, krumme Haltung, zu 

wenig  Bewegung, verkürzte Muskulatur, 

das alles kann zu latenten Rücken-

schmerzen führen. Abhilfe schafft der Rü-

ckenkurs mit Gerätetraining:  10 Kursstun-

den wöchentlich à 90 min. Anmeldung 

erforderlich! Start ab mindestens 8 TN. 

Buchbar über eine 10-er Karte für Nicht-

mitglieder zu ! 95,- (für Mitglieder zu ! 

50,-).

Neue Kursleiter

Mit Luba Demyd konnte eine anerkannte 

Kursleiterin gefunden werden für die Bo-

dyform und Langhantel-Kurse von Cars-

ten Schmilgeit. 

Margit Janowski ist bereits seit einiger 

Zeit sehr beliebte Koordinatorin für die 

Kurse mittwochs vormittags (Pilates und 

Fit in).

Indoor-Cycling wird montags abends zu-

künftig von Serena Pauen gefahren, eine 

Les Mills- und Tomahawk - lizenzierte 

Trainerin, die aus Düsseldorf gekommen 

ist und dort viel Erfahrung sammeln konn-

te u.a. mit dem Ausdauertraíning  für Wett-

kampfmannschaften.

Bitte kommt zahlreich in diese und natür-

lich auch in alle anderen Kurse und über-

zeugt euch von den tollen Kurs-Angebo-

ten.

Neue Laufbänder

Es ist endlich soweit! Seit Anfang Februar 

gehören die alten Laufbänder der Vergan-

genheit an und sind durch eine neue Ge-

neration des gleichen Herstellers LifeFit-

ness ersetzt worden. Das Modell 95T In-

spire zeichnet sich durch ein verbessertes 

Laufflächen - und Laufbrettsystem aus,

indem es eine geschmierte Lauffläche mit 

einem optimierten Stoßdämpfungssystem 

und dem "Advanced Belt Tracking Sys-

tem" kombiniert und so für erhöhten Lauf-

komfort und längere Lebensdauer sorgt. 

Für alle "Cardio-Freaks" eine tolle Sache!!!

Weitere Investition

Dem Wunsch unserer Fahrrad-Enthusias-

ten konnte nun entsprochen werden:

Ende März wurde unser "Fuhrpark" er-

gänzt und verbessert durch 12 nagelneue 

Schwinn IC Pro Bikes.  Damit können eini-

ge alt gediente Räder entsorgt werden, 

was außerdem noch zusätzlich den War-

tungsaufwand insgesamt etwas reduzie-

ren wird. Allen "Bikern" sei nun noch mehr 

Spaß gewünscht!

Neuer GymPlan

Ab 2. Mai wird es wieder einen neuen 

GymPlan geben mit einigen Veränderun-

gen und neuen Angeboten. Bitte achtet 

auf die Ankündigungen.

Ostern

Auch dieses Jahr zu Ostern wird es ein 

Special Programm geben, an dem das 

Team um Sandra zur Zeit arbeitet. Bitte 

achtet auch dazu auf die Aushänge bzw. 

Ankündigungen.

NEUES AUS DEM FITNESS-STUDIO

Neu im Team: Lena Knäpple

neues Laufgefühl

Hans-Werner Manno und Ulla 
Siering testen die neuen Bikes

neue Bikes

Trainerin Isabell in Action
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NEUE SPORTANGEBOTE

Neue Schwimmangebote im Seead-
lerstieg

In der frisch renovierten Schwimmhalle im 

Seeadlerstieg, Hamburg-Horn,  bieten wir 

ab sofort verschiedene Angebote an:

Schwimmen lernen für Frauen
Das Angebot reicht von einer betreuten 

Wassergewöhnung über erste Erfahrun-

gen mit dem feuchten Element bis hin zur 

Schulung  der Sicherheit im Wasser. An-

schließend werden Grundtechniken des 

Schwimmens gelernt. Die Kurse finden 

montags von 19:30 Uhr bis 20:30 Uhr 

statt. 

Aquagymnastik

Neben Schwimmkursen bieten wir in der 

Schwimmhalle am Seeadlerstieg jeden 

Mittwoch Aquagymnastik an. Die Kraft- 

und Konditionsübungen schonen auf-

grund des Auftriebs des Wassers die Ge-

lenke, Sehnen und den Rücken und kräfti-

gen die Muskulatur sowie das Herz-Kreis-

laufsystem. Die Trainingszeiten sind je-

weils mittwochs von 18:30 Uhr bis 19:30 

Uhr sowie von 19:30 Uhr bis 20:30 Uhr.

HT16  Mitglieder zahlen zu ihrem Grund-

beitrag nur einen geringen Zusatzbeitrag 

von 14 Euro im Monat.  Zusätzlich gibt es 

Zehnerkarten für 90 Euro. 

Sport Kompakt

Liebe Mitglieder und Freunde der HT16,

unser neues Sportprogrammheft,  das ü-

ber alle Gesundheits-, Freizeit-, Fitness- 

und Wettkampfsportangebote der HT16 

informiert, ist ein Erfolg, denn schon jetzt 

sind die ersten 1000 Exemplare vergriffen. 

Das Programmheft dient in erster Linie als 

Werbemittel zur Gewinnung neuer Mitglie-

der. Über unsere Homepage www.ht16.de 

erhalten unsere Mitglieder ebenfalls einen 

umfangreichen Einblick in unser breitgefä-

chertes Sportangebot und im Bereich 

Downloads können Sie das Programmheft 

ausdrucken. Selbstverständlich informie-

ren wir Sie auch weiterhin in unserer Ge-

schäftsstelle über unser Sportprogramm.

Damit das Heft auch künftig in einer 

gleichbleibenden Qualität produziert und 

an Interessenten sowie Mitglieder ausge-

geben werden kann, müssen wir ab April 

2011 eine Schutzgebühr von 50 Cent er-

heben. Diese Gebühr deckt jedoch nur 

einen geringen Teil der Produktionskosten, 

gibt dem Programmheft aber auch eine 

gewisse Wertigkeit. Selbstverständlich 

erhalten neue Interessenten einmalig das 

Programmheft kostenlos, um sie als Mit-

glieder zu gewinnen. 

Schwimmen lernen für Kinder

Ab September bieten wir wieder neue 

Kurse im "Kinderschwimmen" an. Von der 

Wassergewöhnung für Kleinkinder, über 

die Seepferdchenausbildung bis hin zur 

Freischwimmerausbildung werden Was-

sererfahrung, Wassersicherheit und 

Schwimmtechniken geschult. Die Größe 

der Gruppen ist bei allen Angeboten so 

angepasst, dass ein maximaler Trainings-

erfolg  stattfinden kann. Weitere Informati-

onen erhalten Sie von unseren Mitarbei-

tern der Geschäftsstelle. Dort können Sie 

sich auch für die Angebote anmelden. Die 

Telefonnummer ist 040 - 25 17 49 - 0.

Der HT16 Sport-Förderverein sagt seinen Mitgliedern Danke, die seit seiner Gründung die HT16 durch ihre Mit-
gliedschaft unterstützen. Es werden zunehmend mehr, die sich dazu entschließen, durch den Mitgliedsbeitrag 
von jährlich # 60,00 ihrem Verein – uns allen – zu helfen.
Auch Sie können und sollten dabei sein, um mit zu entscheiden, wofür das Geld verwendet wird. Es gibt immer 
etwas zu tun, und immer wird dafür auch Geld benötigt: sei es, dass notwendige Sanierungsarbeiten erforderlich 
sind oder Geräteanschaffungen anstehen und und und .... 
Setzen Sie sich einfach mit uns in Verbindung, indem Sie den Abschnitt ausfüllen und in der Geschäftsstelle ab-
geben:

Ja, ich bin an einer Fördermitgliedschaft interessiert:

Name   _________________________________   Vorname   _____________________________________

Telefon _________________________________   E-Mail   _______________________________________

Mitglieder werben 

Mitglieder

Werben Sie einen Freund, 

Nachbarn, Verwandten. 

Dann sparen Sie 1/2 Mo-

natsbeitrag und erhalten 

zusätzlich gratis einen 

Verzehrgutschein für un-

ser HT16 Restaurant. Und 

das Allerbeste: Ihr gewor-

benes Mitglied bekommt 

die gleiche Prämie!

MITMACHEN - 

WERBEN - SPAREN 

Die Aktion läuft bis zum 

30. April 2011. Das Formu-

lar erhalten Sie in der Ge-

schäftsstelle oder als 

Download auf unserer 

HT16 Homepage 

www.ht16.de

http://www.ht16.de
http://www.ht16.de
http://www.ht16.de
http://www.ht16.de


SPORTFÜXXE

Gemeinsam fahren die SPORTFÜXXE im 

August nach Heiligenhafen und verleben 

traumhafte Tage am Ostseestrand. Damit 

dort niemand ertrinkt,  erwerben vorher 

alle das Seepferd-Abzeichen.

Start der Schwimm-Ausbildung ist am 4. 

Mai im renovierten Schwimmbad im See-

adlerstieg. Bis zu den Sommerferien ge-

wöhnen sich die SCHWIMMFÜXXE jeden 

Mittwoch und Freitag  von 16 bis  17 Uhr 

an das nasse Element und lernen Tau-

chen, Gleiten und   . . .  Schwimmen. Für 

die Teilnahme ist ein Zusatzbeitrag  pro 

Monat zu entrichten. Für Kinder aus Fami-

lien mit geringem Einkommen entfallen 

diese Zusatzkosten.

Am Ende der Sommerferien wartet dann 

der REISEFUXX. Bis zu 25 SPORTFÜXXE 

fahren vom 7. August bis 10. August ge-

meinsam in das Ostseebad Heiligenhafen. 

Direkt am Strand wohnen Kinder und Trai-

nerInnen in einem eigenen Haus und ge-

nießen Sonne, Sand und Mehr. Mit viel 

Bewegung im und am Wasser sind die 

Tage vollgepackt. Die Teilnahme kostet 85 

Euro.  Kinder aus Familien mit geringem 

Einkommen zahlen nur 25 Euro. Die An-

meldung ist über die SPORTFUXX-Traine-

rInnen möglich.

Weiterer Höhepunkt des Sommerhalbjah-

res für die SPORTFÜXXE ab Klasse 3  ist 

die Teilnahme am Marathon-Zehntel am 

21. Mai (4.219  m)  und am SchülerInnnen-

Triathlon am 23. Juni. Rund um den 

Stadtpark-See findet der dreifache Wett-

kampfspaß  aus Schwimmen (50 m), Rad 

fahren (2.000 m)  und Laufen (500 m) statt. 

Die interessierten SPORTFÜXXE werden 

ausreichend auf die Strecken vorbereitet 

und von SPORTFUXX-Trainer Oliver Wei-

nel  begleitet und unterstützt. Vorausset-

zung: Das Deutsche Jugend-Schwimm-

abzeichen „Bronze“ und ein eigenes Fahr-

rad.

Zum Abschluss des Schuljahres starten 

alle SPORTFÜXXE beim Hafen-City-Run 

am 26. Juni. Dort können auch  Eltern und 

Geschwister mitmachen und das große 

Schaulaufen in Hamburgs modernstem 

Stadtteil gemeinsam erleben. Damit der 

Sommer nicht zu lange wird,  lockt der 

SOMMERFUXX vom 11. bis 15. Juli zum 

abwechslungsreichen Spektakel auf das 

Gelände der Grundschule Steinadlerweg. 

Für jeden Ferientag werden die SPORT-

FUXX-TrainerInnen ein buntes Programm 

von 9  bis  12 Uhr vorbereiten. Die Teilnah-

me ist für alle SPORTFÜXXE und ihre 

Freundinnen und Freunde kostenlos - eine 

Anmeldung ist nicht nötig.

Neue Trendsportart bei den SPORTFÜXXEN: Weinel-Weitwurf

SPORTFÜXXE im Wasser
Die Frauen-Fußball-Nationalmannschaft hat einen Traum: Weltmeisterin-
nen 2011 – ein Traum vieler Kinder, hier dabei zu sein. Um auch andere 
Kinderträume in Erfüllung gehen zu lassen, unterstützt das Organisati-
onskomitee der Frauen-Fußball-WM 2011 die SPORTFÜXXE und ihren     
Ostseetraum.

„Kids in die Clubs - Für Kinder, deren 
Familien nur geringes Einkommen, 
d.h. weniger als 1.345 Euro pro Monat 
zzgl. 367 Euro für jedes weitere Kind 
(nach Abzug der Mietkosten) zur Ver-
fügung haben, ist die Mitgliedschaft in 

der HT16 durch eine Förderung der 
Hamburger Sportjugend kostenfrei. 
Die Kinder können das gesamte 
Sportangebot nutzen und müssen le-
diglich abteilungsspezifische Zusatz-
beiträge zahlen. Nehmen Sie Kontakt 
auf: info@ht16.deVivien kann sich beim SOMMERFUXX   

richtig hängen lassen - endlich

mailto:info@ht16.de
mailto:info@ht16.de


! ! !       VERANSTALTUNGEN 

17. April 
2. Hammer Lauf mit Sport-
messe, ab 9.30 Uhr
Startausgabe Sportzentrum 
Sievekingdamm 7
Anmeldungen noch bis 9.30 
Uhr möglich

AUGUST 2011

6./7.8. (Beach-Volleyball) Deutsche 

Jugendmeisterschaften U17 

ab 13.8.   (Tennis) Vereinsturnier / 

Vereinsmeisterschaften, Hammer 

Park, Zuschauer herzlich willkommen

JULI 2011

12.7.  (Beach-Volleyball) Beach-Tur-

nier U15 und U19  ab 9.30 Uhr am 

Badesee Allermöhe 

APRIL 2011

16.4.  (Tennis) Saisoneröffnung 

Hammer Park

16./17.4. (Volleyball) 

Relegationstur-

n i e r u m d e n 

Aufstieg in die 

Bezirksliga je-

weils ab  9.30   

Uhr 

16./17.4. (Turnen)

1. und 2. Bun-
desliga in Groß-
burgwedel

17.4.  (Tennis)  Tag der offenen Tür 

mit kostenlosem Schnuppertraining, 

Hammer Park

22.-25.4 (Studio) Oster - Specials 

Es sind noch wenige Plätze frei!
23.-30.4. Jugendreise nach Nieblum 
auf Föhr (Informationen und Anmel-
deformular in der Geschäftsstelle)

30.4. (Turnen) Hamburger Meister-
schaften und Elbcup Sportzentrum 
Angerstr.

30.4./1.5. (Studio) Literatur Spaß: 

Gedichtchen und Geschichtchen mit 

Musik zum Thema Frühlingserwa-

chen 

JUNI 2011

2./3.6. (Fußball) 100 Jahre Fußballabtei-

lung. Turnier an beiden Tagen, Festveran-

staltung im Festzelt am 3.6. ab 18 Uhr

11./12.6.11 (Turnen) Deutsche Ju-

gendmeisterschaften in Berkheim/

Esslingen 

MAI 2011

1.5. (Beach-Volleyball) Young Be-

ach-Turnier U15 und U19 ab 9.30 Uhr 

im Landesleistungszentrum (Alter 

Teichweg 200)

1.5.  bis 3.7. (Tennis) Hammer Park, 

Medenspiele  = Zuschauer herzlich 

willkommen

8.5. (Schwimmen) Kinderschwimm-

fest 11-15 Uhr, Schwimmhalle Rahlstedt

14./15.5. (Turnen) Internationaler 

RTB-Pokal in Bergisch Gladbach

14./15.5. (Beach-Volleyball) Young 

Beach-Turnier U15 und U19 jeweils 

ab 9.30 Uhr in der Julius-Vosseler-Str. 

195

18.5.  (Volleyball) Finale Hanse-Pokal 

ab 14.30 Uhr

20.5. (Volleyball) Zwischenrunde 

Jugend-Hanse-Pokal ab 14.30 Uhr 

21.5. (Volleyball) Zwischenrunde 

Hanse-Pokal ab 14.30 Uhr

28./29.5. (Turnen) Deutschland-Po-

kal in Dortmund

JUNI 2011

11./12.6. (Judo) XIX.  HT16  OPEN 

(Ort: Sportzentrum Sievekingdamm) 

12./13.6. (Studio)  Pfingst - Specials 

(siehe separaten Aushang)

17.6.  (Volleyball) Finale Jugend-Han-

se-Pokal ab 14.30 Uhr 

18./19.6 (Turnen)  2.  Wettkampf Bun-

desliga in Heidenheim

18.6.  Kinderfest „Die HT16 trifft sich“ 

14-17 Uhr Freizeitgelände Legienstraße

25./26.6.  (Volleyball) Hamburger 

Jugendmeisterschaften U17, U18, 

und U19  jeweils ab 9.30 Uhr im 

Landesleistungszentrum (Alter Teich-

weg 200) (Beach-Volleyball)

26.6.  (Tennis)  Mixed-Turnier für alle 

Spielklassen, auch für Gäste, Ham-

mer Park
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